
14. Hessenschau - Ausstellung in Büdingen 2014 – Ari erzählt 

Am 16. März 2014 durfte ich auch an meiner ersten Ausstellung unseres Vereines in 

Büdingen teilnehmen. Dort war mein Papa Rubens 2011 zum schönsten Hund der Schau 

gekürt worden. 

 

Fünf weitere meiner Geschwister waren ebenfalls am Start. Deshalb hatte Christa 

entschieden, dass sie und Klaus nur mit mir anreisen würden, zumal sich meine Mami Xeny, 

die eigentlich auch starten sollte, vorher noch eine Pfote vertreten hatte. 

Wilma und Horst waren am Abend zuvor bei uns angereist und würden sich um die drei 

großen Vierbeiner in unserer Abwesenheit kümmern. 

Im Vorfeld war ich von Miranda gekämmt und gebadet worden. Vor dem Baden hatte ich 

etwas Angst, obwohl ich sonst Wasser mag. Dafür ließ ich das Blowen ganz gelassen über 

mich ergehen. Ich war also fein, es konnte losgehen. 

In der Jugendklasse der Neufundländer waren sowohl bei den Mädels als auch bei den 

Jungs je drei Hunde aus meinem Wurf gemeldet. Wir waren also gut vertreten und 

entschlossen, unseren Ruf zu verteidigen. 

Aithor Rubens, den Namen unseres Papas trägt, war mit Björn und Loreena angereist, Akiro 

Klaus hatte Petra, den „langen“ Rene und den „kleinen“ Rene sowie Christina dabei. 

Alva Anneliese war mit Silvia da, was ja selbstverständlich ist, da Silvia und Alex feste 

Bestandteile der Hessengruppe sind!  

Armina Gabriele kam mit Gaby und Silke.  

Und sogar Maria reiste mit Ashanti Gisela an. 



Wir waren alle schon ganz eingenommen von den vielen Eindrücken und den vielen fremden 

Hunden. Und wir waren froh, dass wir einander kannten und uns so in unserem Rudel 

wohlfühlten. 

 

 

Ein bißchen mussten wir schon warten, bis wir in den Ring durften. Dann aber machte es mir 

riesigen Spaß. So viel, dass ich gar keine Lust hatte ordentlich zu laufen und durch den Ring 

hopste. Das kam bei der Richterin nicht so gut an, und sie war etwas ungehalten mit meiner 

Großen. Stellen mochte ich mich auch nicht. Das Bild sah entsprechend aus. 

Aithor hat seine Sache mit Loreena dagegen glänzend gemacht. Die beiden schwebten als 

Dreamteam durch den Ring. 



 

Und auch Akiro hat sich mit Petra besser präsentiert. 

 

So blieb mir in unserer Dreierkonstellation nur der dritte Platz und ein kleiner Pokal, über den 

sich Christa jedoch sehr freute, wurden doch alle Hunde aus ihrem A-Wurf prämiert. Aithor 

belegte Platz eins, Akiro Platz zwei.  



 

 

Nun hieß es auf die Mädels warten. Sie verteidigten die Ehre der ritterlichen Bären ebenfalls 

hervorragend und konnten die ersten drei Plätze belegen: Anneliese schaffte den ersten 

Platz, Ashanti den zweiten und Armina den dritten. 

 

Armina mussten dann leider mit Gaby und Silke nach Hause. 

Wir fünf sind gemeinsam mit unseren Zweibeinern dann noch in der Zuchtgruppe gestartet. 

Präsentiert haben wir uns mehr schlecht als recht. Aber wir haben es geschafft den zweiten 

Platz zu belegen. 



 

 

An alle Richter: Im nächsten Jahr können wir alle es besser und werden es beweisen. 

Bis dahin, bleibt gesund! 

Viele Wuffs euer Ares vom ritterlichen Bären, genannt Ari. 

 

(Nachsatz: Aithor und Anneliese sind mittlerweile auf zwei weiteren Schauen des NLC 

gestartet und konnten für die ritterlichen Bären in der Jugendklasse jeweils ein sg 2 belegen! 

Herzlichen Glückwunsch! 

Sg=sehr gut ist dort die höchste Bewertung!) 


